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Getriebe-Spezifikation 
Wie Anforderungen aus der For-
mel 1 berücksichtigt werden 
Im Projekt wurden Konzepte und Programme entwi-
ckelt, mit denen Maschinensysteme modelliert, Maschi-
nenelementberechnungen verwaltet und System- und 
Maschinenelementberechnungen durchgeführt werden 
können. 

 
 

Problemstellung 
Die Firma Kisssoft entwickelt und verkauft seit den achziger 
Jahren des letzten Jahrhunderts Maschinenelementberech-
nungsprogramme. Das Problem war, dass die gleichen 
Randbedingungsdaten für die verschiedenen Berechnun-
gen immer und immer wieder eingegeben werden mussten. 

Konzept 
In KISSsys werden Systeme von Einzelteilen mit ein-zelnen 
Maschinenelementberechnungen versehen werden. Auf 
der Systemebene werden Leistungsflüsse und daraus Bau-
teilbelastungen in Form von Kräften und Momenten berech-
net. 

Die berechneten Kräfte und Momente werden dann als In-
put für die einzelnen Maschinenelementrechnungen ver-
wendet. In diesen müssen nur noch Zusatzrandbedingun-
gen definiert werden. Ein grosser Teil der Daten kommt also 
aus der Systemdefinition in die ME-Rechnung. 

Ist ein Maschinensystem einmal voll ausgelegt, kann es 
durch einfache parametrische Änderungen optimiert wer-
den. 

Anwendungen 
• Modellieren von Getrieben und Antriebssträngen für Festigkeitsberechnungen 
• Automatische Berechnung des Leistungsflusses und der Lasten 
• Verknüpfung der einzelnen Elemente des Getriebes mit den zugehörigen Be-

rechnungen 
• Rasche Untersuchung von Varianten 
• Lastkollektive auf Systemebene, automatische Umrechnung auf die Einzelele-

mente 
• Eingebaute Programmiersprache erlaubt höchste Flexibilität 
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